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Fragen an
Radio Seldwyla

Frage: Ich möchte diesen Herbst
noch ein paar Tage Wanderferien
im Bündnerland verbringen. Nun
habe ich aber gelesen, dass dort
verschiedene Regionen Pilzschontage

eingeführt hätten. Was raten
Sie mir: soll ich jetzt trotzdem
hinfahren?

Antwort: Aber selbstverständlich;
zumal die Beseitigung des Fusspilzes

bis auf weiteres die ganze
Woche hindurch erlaubt ist.

Frage: Ist es wahr, dass nach dem
finanziellen Debakel der Zürcher
«AZ» nun die öffentliche Hand
endlich mit Steuergeldern gewisse
Presseorgane subventionieren will?

Antwort: Im Prinzip ja; alle
Anzeichen deuten offenbar darauf hin,
da die Zürcher Pfauenbühne neuerdings

ihr «Schauspielhaus-Bulletin»
exklusiv im Gratisanzeiger

«Züri-Leu» erscheinen lässt.

Frage: Ich möchte nicht versäumen,
dem Nebelspalter nachträglich zu
seinem 99. Geburtstag zu gratulieren,

gestatte mir indessen bei dieser

Gelegenheit die Sie vielleicht
ketzerisch anmutende Frage: Finden

Sie nicht auch, dass der Nebi
früher, in den dreissiger und
vierziger Jahren, viel besser war als
heute?

Antwort: Das mag durchaus
zutreffen. Immerhin bitten wir Sie

zu bedenken, dass damals «draussen»

noch der Führer und
Reichskanzler Adolf Hitler an der Macht
war und als Zielscheibe gedient hat,
während der Nebi heute versuchen
muss, mit einer Unzahl kleiner
«Adölfli» im eigenen Lande fertig
zu werden.

Frage: Sind Sie nicht auch mit mir
der Meinung, es sei ein Skandal,
dass das sonst so patriotisch
denkende EMD ausgerechnet in
Portugal für mehrere Millionen Franken

Kampfanzüge hat anfertigen
lassen, unterdessen eine
Westschweizer Textilfirma zufolge
mangelnder Armeeaufträge Näherinnen
entlassen musste?

Antwort: Im Prinzip ja; aber
wahrscheinlich hat sich das EMD von
der Ueberlegung leiten lassen, dass

Portugal infolge seiner
Kolonialherrschaft zurzeit über die beste

Kampferfahrung bei der Herstellung

von Kampfanzügen verfügt;
ausserdem war ja Portugal kürzlich

Ehrengast am Lausanner
Comptoir, was unseren Opportuni-
galismus vielleicht hinreichend
erklärt.

Diffusor Fadinger
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